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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Ganztagsangebote an den Grundschulen 
 
- Zwischenbericht - 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Der Schulausschuss hat in der Sitzung am 29.04.02 einer ganztags betreuten Grundschu-
le an der Aloysiusschule, Käthe-Kollwitz-Schule und Schule am Rosenhü-
gel/Antoniusschule zum Schuljahr 2002/03 zugestimmt und die Verwaltung beauftragt, 
einen entsprechenden Förderantrag aus dem Programm „13 plus“ zu stellen. 
 
Der Antrag für vier Gruppen wurde zwischenzeitlich bei der Bezirksregierung Münster ge-
stellt. Mit dem Eingang des Zuwendungsbescheides wird in den Sommerferien gerechnet. 
 
Von der Ausweitung des Ganztagsangebotes an weiteren Schulstandorten ab Schuljahr 
2003/04 ist auszugehen. Die Regenbogenschule hat auf der Grundlage einer durchgeführ-
ten Elternbefragung einen entsprechenden Bedarf bei 12 Eltern für eine Betreuung des 
Kindes bis 15:00 Uhr und 36 Eltern bei der Betreuung des Kindes bis 16:00 Uhr ermittelt.  
 
- Pilotprojekt „offene Ganztagsgrundschulen“ Antoniusschule/Schule am Rosen-

hügel  
 

Der Schulausschuss hat die Verwaltung in der Sitzung am 11.03.02 beauftragt, die 
Möglichkeiten zur Einrichtung einer ganztags betreuten Grundschule für die Gemein-
schaftsgrundschule am Rosenhügel und die Antoniusschule zu prüfen. 
 
Zwischenzeitlich wurde eine mit den Schulleitungen abgestimmte Konzeption erarbei-
tet. Das Projekt besteht aus vier Säulen, die die Betreuungseinheit außerhalb der 
Schulferienzeit bilden: 
 
 
 
 
 
 



- 2 - 
1. Unterrichtsversorgung/verlässliche Halbtagsbetreuung bis 13:10 Uhr 
2. Mittagsverpflegung von 13:10 Uhr bis 13:45 Uhr 
3. Schülerfördermaßnahmen (Hausaufgabenbetreuung, Silentien, besondere För-

dermaßnahmen) von 13:45 Uhr bis 14:45 Uhr und 
4. Sport-, Musik- und Kulturangebote von 14:45 Uhr bis 16:30 Uhr 

 
Die Betreuungszeit bis 16:30 Uhr ist unter pädagogischen Aspekten und unter Beachtung 
der Arbeitszeit der Eltern sinnvoll. 
 
Die Anmeldung soll die Kinder zur umfassenden Teilnahme an den Angeboten bis 16:30 
Uhr verpflichten. 
 
Für das zu konzipierende Sport-, Musik- und Kultursegment liegen bereits positive Signale 
außerschulischer Partner vor. Die Ausgestaltung der Angebote soll in Kooperation mit 
Sportvereinen, ggf. Kirchen und städt. Einrichtungen (RAA, Musikschule, Jugendkunst-
schule, Stadtbücherei, etc.) stattfinden. 
 
Raumorganisation, Sachmittel und Personaleinsatz werden noch abgestimmt. Ziel bleibt, 
im anstehenden Schuljahr das Projekt umzusetzen. Bereits zur weiteren Vorbereitung soll 
noch im Laufe des Kalenderjahres eine sozialarbeiterische Fachkraft eingesetzt werden. 
Es ist vorgesehen, die notwendige Planstelle dem Stellenplan 2002 zu entnehmen. 
 
Weiterhin sind noch Fragen der Trägerschaft, der Refinanzierung des Projektes durch El-
ternbeiträge, der gesamten personellen Projektbegleitung (auch eventuell in Verbindung 
mit vorhandenen Tageseinrichtungen) und des Raumstandards zu vertiefen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
� keine, Kosten sind abhängig von der Projektform 
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Beschlussentwurf: 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
i. V. 
 
 
 
 
 

            - Dr. Andriske - 
         Erster Beigeordneter 
 
 
In der Sitzung des 
� Schulausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


